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Landesbetrieb Forst Brandenburg 

Einigung erzielt – Neuer Tarifvertrag  
zur Restrukturierung steht! 
 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
wir haben es endlich geschafft! Die dbb Verhandlungskommission konnte mit der 
Landesregierung Brandenburg einen Tarifvertrag zur sozialverträglichen Restruk-
turierung des Landesbetriebs Forst Brandenburg (TV-Restrukturierung LFB) ab-
schließen. Dieser baut auf dem TV Umbau II auf; enthält jedoch viele forstspezifi-
schen Regelungen. Darüber hinaus wurde ein umfassendes Paket zur Erhöhung 
der Attraktivität des LFB geschnürt. 
 
Schwerpunkte des TV-Restrukturierung LFB 

• Umbaubetroffen sind alle Beschäftigten des LFB, die am 1. Januar 2023 in einem 
befristeten oder unbefristeten Arbeitsverhältnis stehen und deren Arbeitsplatz 
ganz oder teilweise wegfällt. 

• Prüfung der Weiterbeschäftigung bei Wegfall des bisherigen Arbeitsplatzes muss 
in bestimmter, sozialverträglicher Reihenfolge erfolgen. 

• Keine betriebsbedingten Beendigungskündigungen bis 30. Juni 2025. 
• Mobilitätsprämien für TV-L- und TV-Forst-Beschäftigte bei Vorliegen der entspre-

chenden Voraussetzungen. 
• Sinngemäße Übertragung der im Tarifvertrag getroffenen Regelungen auf die Be-

amtinnen und Beamten des LFB. 
• Laufzeit des TV-Restrukturierung LFB bis 30. Juni 2025. 

 
Weitere Verhandlungserfolge 

• Die Regelungen zur Altersteilzeitarbeit (TV ATZ-F BB) sowie die Richtlinie zur För-
derung der Inanspruchnahme der Altersteilzeitarbeit wird für die TV-Forst-Be-
schäftigten um zwei Jahre verlängert. Das Altersteilzeitarbeitsverhältnis muss spä-
testens am 1. Januar 2025 beginnen. 

• Verlängerung der Richtlinie zur Übernahme von Ausgleichsbeiträgen zur Abwen-
dung von Rentenabschlägen für TV-L- und TV-Forst-Beschäftigte.  

• Gestellung von Motorsägen, Betriebsmitteln und Hauungswerkzeugen schritt-
weise bis 31. Dezember 2025. 

• Flächendeckende Einführung eines Forstbetriebshofmodells bis Ende 2025. Hier-
für werden den Beschäftigten an einem Treffpunkt Betriebsfahrzeuge, Geräte, 
Werkzeuge und Material sowie sanitäre Einrichtungen zur Verfügung gestellt.  

• Grundsätze zur Stellenbesetzung nach der Einnahme der Zielstruktur sollen bis 
zum Ende des zweiten Quartals 2023 entwickelt werden. 

• Ab dem zweiten Quartal 2024 werden Gespräche über ein Personalentwicklungs-
konzept geführt. Einzelne Personalentwicklungsmaßnahmen (beispielsweise 
Qualifizierungen) können bis zur Vereinbarung eines Konzepts jedoch bereits 
vorab eingeführt und umgesetzt werden.  



• Bis zum Ende des zweiten Quartals 2023 werden die Voraussetzungen für die 
Wiedereinführung der Vorbereitungsdienste für den gehobenen und höheren 
Forstdienst geschaffen. Der dbb fordert zusätzlich die Verbeamtung im geho-
benen und im höheren Dienst.  

• Nach Abschluss des Zuordnungsverfahrens zur Einnahme der Zielstruktur wird 
der LFB seine Einstellungspotenziale ausschöpfen. Sofern geeignete Stellen 
zur Verfügung stehen, soll die Übernahme von Auszubildenden in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis erfolgen. 

• Im Abschlussjahr 2023 wird den Auszubildenden zum/zur Forstwirt/in, die ihre 
Ausbildung mindestens mit der Abschlussnote 3,0 beenden, frühzeitig ein be-
fristetes Übernahmeangebot unterbreitet. 

 
Wie geht es weiter 
Die Tarifeinigung steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Tarifgemeinschaft deut-
scher Länder (TdL) sowie der Tarifvertragsparteien im Rahmen der bis zum 20. Dezem-
ber 2022 vereinbarten Erklärungsfrist. Im Anschluss daran kann der TV-Restrukturierung 
LFB zum 1. Januar 2023 in Kraft treten. Neben umfassenden Regelungen zur sozialen 
Absicherung der Beschäftigten, konnte mit diesem erfolgreichen Tarifabschluss, die At-
traktivität des LFB als Arbeitgeber deutlich erhöht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung 
sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von 
beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache 
jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die 
Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über Flugblätter 
dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb 
beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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